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2>fc 6rimmin
Kun kann man aus unferm Schroei3erland
Schon roieder "roas neues ..oerçellen",
So fei mir denn heute gütigft erlaubt,
Sie ©rimmin euch oorçupellen.

2Jus Kurland rourde fis importiert,
3ch roeijj nicht, oor roieoiel ^fahren
Soch hat fie im fchönen Schroei3erafrjl
3m ©runde nur ©utes erfahren.

3roar herrfchte hier keine Keoolution
Klit prügeln und fchiejjen und morden,
Safür ijt man dann fo nebenbei
Örau Kationalrat" geroorden.

Klan hat im Schojje der Semokratie
©apfreundliche Aufnahme "funden
Clnd nahm mit dem ©atten freundlich an
Sie Sundesfranken, die runden.

cJedoch und da liegt im Pfeffer der ßaf
Klan ip halt auch noch ©enoffin,
Cind nur oon Küffen und Schroei3erbrot
Cebt keine echte Kufpn.

Sas Klaul, das Klaul, das leidige Klaul -Klan darf das niemals oergeffen
©s dient oielmehr 3U manchem noch,
211s nur 3um Küffen und ©ffen.

Srum hat örau Kationalrat ©rimm
3üngp auch den Kïund aufgeriffen
Clnd jenem fauberen Köglein gleich
3hr Kep, das roarme, befchimpft.

Solch Kepiein ip ja gut genug,
Kîit 2Sorten beleidigt 3U roerden,

Soch niemals ip es gut genug,
Klit SSaffen oerteidigt 3U roerden.

O, ehre folcher 2öeisheit 2Bih,
Seiobige ihn und fchät)' ihn,
Senn alfo roie piept der So3i-Spah,
Klüt) piepen die So3i-Spät)in.

Clnd ip fierr ©rimm ein Knarchip,
3P fie eine Knarchiftin.
Clnd ip er ein Kntimilitarip,
3ft fie Kntimilitariftin.

öürroahr, fie pnd einander roert,
Ser grimme fierr und die fierrin,
Clnd ip er ein Keoolutionär,
3P pe Keoolutionärrin.
Clnd nun, roie gefällt euch das ^orträt,
Sas ich euch hier feierte?

(SSciblichc Stimme aus dem Publikum:)
So gut, da|j, roenn ich Örau ©rimmin roär',
3ch mich oon fielen genierte!" _n 11

Pedanten
Kirgends tritt die Segehrlichkeit des Klannes

deutlicher 3U Sage, als im Klleinfein mit einem
hübfehen Kîeib.

* * *

Korfrieden, das 28ort ip nicht übel, käme
nur der ôrieden nach.

* **
Sie Ciebe derSerlobten kennt feiten öerien.

* *
*

3m ©afé roächp feiten ©lück" Sas
hat auf die Schieber kaum Knroendung.

Kudolf rlk Rlefenmen

ßernecmocfcf)
3>äm. 3>äm, Sräridiri,
21lli Klanne Panded i.

fieini, Schmid und Klühlimanne
Sid jet) i der gliche Sfanne.
3>äm, 3>äm etc.

3>äm, 3>äm, Sräridiri,
Klüend e bih Kufrichtig p,
Sägid, roas er händ bicho,
's ander leu mer ©u denn fcho!
Sräm, 3>äm etc.

3>äm, 3>äm, Sräridiri,
3fch der fieiri au derbi?
3a, das Schmiere u das Saube
fiiuft bigofchtlig allethaube.
3>äm, 3>äm etc.

3>äm, 3>äm, Sräridiri,
Sas p braoi Schroi3er gp,
ßei das Katterland blamore,
Kämid alli bi den Ohre.
Sräm, 3>äm etc.

3>äm, 3>äm, Sräridiri,
Sruni Schi und gueti 2Si
Si do oiu oerlore gange
CI der Ghlinpi het me g'hange.
Sräm, Sräm etc.

3>äm, S>äm, Sräridiri,
Klir p jet) diä Karre gp,
ßei üs i der fioffnig g'roahlt
CI diä türe Srife 3ahlt.
Kber jeh p mir oerdroffe,
's nächpmol roird uff d'Shöge gfchoffe!*
Sxätn, Sräm etC. ßermann etraehl
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die Hrîmmîn
Nun kann man aus unserm Sckweizerland
Scnon wiecier was neues verzellen".
So sei mir denn neute gütigst erlaubt.
Die Grimmin eucb vorzustellen.

Aus Rußlancl wurde sie importiert.
Icb weiß nicbt. vor wieviel Iabren
Docb bat sie lm scbönen Scbweizerasgl
Im Grunde nur Gutes ersabren.

5Zwar berrscbte bier keine Revolution
Mit prügeln und scbießen und morden.
Dasür ist man dann so nebenbei
Srau Rationalrat" geworden.

Alan bat im Scboße der Demokratie
Gastsreundlicbe Aufnabms funden
«Und nabm mit dem Gatten sreundlicb an
Die Bundessranken, die runden.

Jedocb und do liegt im Psesser der Has' -
Alan ist balt oucb nocb Genossin.
«Und nur von Rüssen und Scbweizerbrot
Lebt keine ecbte Russin.

Das Rlaul. das Rlaul. das leidige Alaul -Alan dars das niemals vergessen
Es dient oielmebr zu mancnem nocb.
AIs nur zum Rüssen und Essen.

Drum bat Srau Rationalrat Grimm
Jüngst oucb den Rlund ausgerissen
«Und jenem sauberen Böglein gleicb
Ibr Nest, das warme, bescbimpst.

Solcb Nestlein ist ja gut genug.
NM Worten beleidigt zu werden.

Docb niemals ist es gut genug.
Nîit Massen verteidigt zu werden.

(Z. ebre soicber Weisbeit Witz.
Belobige ibn und scbatz' ibn.
Denn also wie piept der Sozi-Spatz.
Aluß piepen die Sozi-Spätzin.

«Und ist Herr Grimm ein Anarcbist.
Ist sie eine Anarcbistin.
«Und ist er ein AntiMilitarist.
Ist sie Antimilitaristin.

Sürwabr. sie sind einander wert.
Der grimme Herr und die Herrin.
«Und ist er ein Revolutionär.
Ist sie Reoolutio närrin.
«Und nun. wie gefällt eucb das Porträt.
Das icb eucb bier skizzierte?

(Weibbcbe Stimme aus ciem Publikum:)
..So gut. daß. wenn icb Srau Grimmin wär'.
Icb micb oon Herzen genierte!" ->,->i

Geöanken

Nirgends tritt die Begekrlickkeit des Alarmes
deutlicber zu Tage, als im Alleinsein mit einem
bübscben Weib.

* *
Borsrieden, das Wort ist nicbt übel, käme

nur der Srieden nacb.
» »

Die Liebe derBerlobten kennt selten Serien.

Im Casé wäcbst selten Glück" Das
bat aus die Scbieber kaum Anwendung.

«uoo>f Erik R>-senm-g

SernermatM
Träm. Träm. Träridiri.
Alli Nlonne standed i.

Heini. Scnmid und Nlükiimonne
Sid jeh der gllcbe Pfanne.
Träm. Träm etc.

Träm. Träm. Träridiri.
Nlllend e bih Ausricbtig si.

Sägid. was er bänd dicbo.
's ander leu mer Eu denn scbo!
Träm. Träm etc.

Träm. Träm. Träridiri.
Iscb der Heiri au derbi?
Ia. das Scbmiere u das Saude
Hiust bigoscktlig olletbaube.
Träm. Träm etc.

Träm. Träm. Träridiri.
Das si brav! Scbwizer gsi.
Hei das Natterland blamore.
Nämid all! bi den Obre.
Träm. Träm etc.

Träm. Träm. Träridiri.
Bruni Sck! und gueti W!
S! do viu verlöre gange
«U der Cklinsti ket me g'bange.
Träm. Träm etc.

Träm. Träm. Träridiri.
Nîir si jetz diä Narre gsi.
Hei üs i der Hosfnig g'waklt
tU diä türe Brise zaklt.
Aber jetz si mir verdrösse.
's näckstmol wird uss d'Cböge gscbosse!'
Träm. Träm etc. kz-rmann so-a-ni
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